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Gerätesoftwarestand:

Zum Zeitpunkt der Drucklegung dieser Betriebsanleitung wurden die SIMOREG CM Geräte werksseitig mit
dem Softwarestand 1.8 ausgeliefert.

Diese Betriebsanleitung gilt grundsätzlich auch für andere Softwarestände.

Ältere Softwarestände: Es ist möglich, dass manche Parameter nicht vorhanden sind (d.h. dass auch die
entsprechende Funktion nicht vorhanden ist) bzw. dass manche Parameter einen
eingeschränkten Einstellbereich haben. Im Allgemeinen ist dieser Umstand
jedoch in der Parameterliste vermerkt.

Neuere Softwarestände: Es ist möglich, dass am SIMOREG CM Gerät zusätzliche Parameter vorhanden
sind (d.h. dass auch zusätzliche Funktionen vorhanden sind, die in dieser
Betriebsanleitung nicht beschrieben sind) bzw. dass manche Parameter einen
erweiterten Einstellbereich haben. Belassen Sie solche Parameter auf der
Werkseinstellung , bzw. stellen Sie keine Werte ein, die Sie in dieser
Betriebsanleitung nicht beschrieben finden !

Der neueste Softwarestand ist auf der Internetseite
http://www.siemens.at/eww/a&d/updates verfügbar (Zugang mit Passwort ”simo1reg”).

Weitergabe sowie Vervielfältigung dieser Unterlage, Verwertung und
Mitteilung ihres Inhalts nicht gestattet, soweit nicht ausdrücklich
zugestanden. Zuwiderhandlungen verpflichten zu Schadenersatz. Alle
Rechte vorbehalten, insbesondere für den Fall der Patenterteilung oder
GM-Eintragung.

Wir haben den Inhalt der Druckschrift auf Übereinstimmung mit der
beschriebenen Hard- und Software überprüft. Dennoch können
Abweichungen nicht ausgeschlossen werden, so dass wir für die
vollständige Übereinstimmung keine Garantie übernehmen. Die
Angaben in dieser Druckschrift werden jedoch regelmäßig überprüft
und notwendige Korrekturen sind in den nachfolgenden Auflagen
enthalten. Für Verbesserungsvorschläge sind wir dankbar. SIMOREG ® ist ein Warenzeichen von Siemens
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